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Projektidee vorstellen

Juni 2021 ProP 4

1.1 H2-Erzeugung - Elektrolyse

1.2 H2-Speicherung

1.3 H2-Verteilung – Abfüllanlagen, Tankstellen

1.4 H2-Nutzung Mobilität – Lkw, Busse, Schiffe

1.5 H2-Nutzung Industrie - Prozesswärme

1.6 Nutzung Abwärme - Fernwärmeversorgung



Warum das Projekt– warum gerade jetzt?
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1.1 Energieversorgung – Steinkohleausstieg ist beschlossen

1.2 Klimawandel – Ziele zur Reduzierung des C02-Ausstosses

1.3 Nachhaltigkeit – BEV/EV im Aufwind, Abwendung von fossilen Energieträgern

1.4 Status – Wasserstoff ist als zukünftiger Energieträger anerkannt  

1.5 Flächen – Ehemalige Steinkohle-Flächen stehen jetzt zur Verfügung

1.6 Investitionsbereitschaft – Investoren wollen eigene  Ressourcen einbringen



Was ist das Neue und innovative an der Projektidee?
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 Abbildung des gesamten Nutzungskreislaufes von Wasserstoff als sauberer Energieträger der 

Zukunft:

 Erzeugung

 Speicherung

 Verteilung

 Nutzung Mobilität

 Nutzung Industrie

 Industrieller Maßstab



Wer sind die Hauptverantwortlichen, welche Rolle nehmen Sie ein
und welche Kompetenzen bringen Sie mit?

Hauptverantwortlich: Kreis Unna, Antragsteller
Projektmanagement kreisweit

Hauptkommune: Stadt Lünen,
Örtliche Lage der betroffenen Flächen

WZL GmbH:                   Wirtschaftaftförderung standortbezogen
Projektentwicklung/-vorbereitung
- Sachlich/inhaltlich
- Gewinnung von Partnern und Investoren
- Zusammenarbeit mit der
Kreiswirtschaftsförderung



Welche Beschäftigungs- und Wertschöpfungseffekte sind zu
erwarten?

Zum Verständnis:
Das Projekt ist nach Art und Umfang ein Großprojekt mit einer Laufzeit von 12 Jahren.
Gegenstand dieser Präsentation ist die 4-jährige Phase I.

Für die Phase I werden erwartet

- Sicherung von Arbeitsplätzen, nicht quatifizierbar
- 713 neue direkte Arbeitsplätze
- 2140 indirekte neue Arbeitsplätze
- Zusammen 2853 neue Arbeitsplätze

Bei statistischem Durchschnittsbruttoentgelt und 100% Vollzeit-Arbeitsplätzen ergibt
sich eine Entgeltsumme von 341,9 Mio. € jährlich.  



Wo soll das Projekt entstehen?
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Das Gelände des ehemaligen STEAG-Kraftwerks liegt an der Moltkestrasse im Ortsteil 
Lippolthausen in Lünen. Die Fläche soll für das Projekt reaktiviert werden. Der Abbruch ist 
bereits zu ca. 30 realisiert.

Blickrichtung nach Norden

< Lippe
< „Nordfläche“ mit Kühlturm

< Moltkestr. In O-W-Richtung

< „Südfläche“ mit Kraftwerk

< Bahnline



Kostenstruktur, geförderte Anteile und Eigenanteile
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Rückfragen


